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vermischte Verlautbarungen
Z. ,026. ('<) N l . '"«/««5

E d i c t .
Von dem vereiuten Belirksgericbtc Radmanns«

dors wird hiemit kund gemacht: Man habe auf
Anlanden des Johann Äschmann, im Namen sei.
ner Ehegattinn Helena Aschmann, in die execu.
live Feilbictung des dem Johann Krischncr gchö-
rigen, der Herrschaft Radmannsdorf «ul) Rectf
Nr. 2g6, 2tV und 5I7 dienstbaren, zu Posauh
liegenden, auf i2«3 st. geschätzten Rcalvermöaens,
als: der Halden Kaufrcchlshube, dann V^ Kallf.
lechtShube zu Posauy, des Ackers samml Heu.
Mahd u spocl n<!n, Î ugc», des Ackers sammt Rain
u s^oi-nei« Î c>8" und deö Ackers sammt Heumahd
«2 I^^llil,«, wegen aus dem w ä. vergleiche «i^u.
3». August 1825, und dann aus dem «v. ä. Vcr«
gleiche <ilis». 5 i . M a i iL36 schuleigen 55o ft. und
'09 st. in kr. sammt Interessen und Kosten ge.
williget, und deßhalb dlei Tagsatzungen, als: auf
den 10. August, den to. September und den ,0.
October I. I . , jedesmal Vormittags von 9 big
22 Uhr im Orte Posauh mit dem Anhange an.
geordnet, daß dieses Realvermöqen nur bei der
letzten Feilbiclung unter dem Schätzungswerthe
hintangegeben werden wird.

Dazu lverden die Kauflustigen mit dem Bei-
sahe eingeladen, daß sie das Schätzungsprotocoll
und die Licitationsbcdingnisse in dieser Gerichts,
kanzlet einsehen können.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf den
3c». M a i ,840.

Z . " 2 3 . (2) " " Nr. 5g5.
E d i c t .

Von dem vereinten k. k Bezirksgerichte Michel-
sietten zuKrainburgwirdden abwesendenunbekannt
wo befindlichen Hansche Rechberger, Johann Fux,
Maria Anna Preschern, Johann Schummy, Gregor
Sajovih, Nikolaus GaNetlschen Pupillen, Mar ia
Schweiz, BlaS, Mart in und AgneS Schmelz, dann
Maria Hauptmann und deren gleichfalls unbekann-
ten Rechtsnachfolgern mittelst gegenwärtigen Odic'
tes elinnert: Es habeHerr Valentin Pleiweih von
Krainburg gcgcn dieselben die Klage ouf Verjährt'
und Erlosckenelklaruna. nachstehender, auf seinem
Hause in Krainburg tZonft. Nr. a2a alt, ,34 neu,
sammt A n . undZugehör haftenden Sahpossen, wa>
von 2) für den Hansche Rechbcrger die^a^ta Zian-
ca vom 3. October ,774 über 3c,c> st. L. W . nebst
a^a Interessen; b) für den Nämlichen der Pergleich
vom 26.Iuni 1762 rücksichtlich eben deöselbenSchuId-
tapitals pr. Zoo ft. L. W . ; c) für oen Nämlichen

der Schuld« und Sahbricf v^m 2u April >-65
über ,55 ft. L. W . nebst 4°^ Inlelcsien: <l) für
den Johann Fur daß Urtheil vcm »«.Jul i »^ttl
über 44 ft. 3. W ; 0) für die Maria Anna"WaIbur-
ge Prcscdcrn gcdorne Schrcpinn, dic Hcirc!ll)rac:eee
vom >. October »754, rucksicbtlich ibrcr Hciroids»
spreche pr. 3oo ft. D. W , l) fur cic NäbmÜct'e tie
Quittutig vom 2 August ,769, rücksichtl'ch citics
zugtbracdltn mehreren Hcii-achsgutco pr. 2c,o ft. D.
W ; 8) fur den Johann Schummy t,eSchulcod'li.
gallon rom ,. Jun i ,765 über «<. ft. L. W ; l>) für
ren Gregor Sajovih daS Scdul5bct'cli»unih rom >)^
November 17^7 über 45o ft. D. W- neigst 4"/<,
Interessen; i) für die Nicolaus GallcllscdcnPupil-
lcn tcr Solo - Wechscldrief vcm 2c». 'April ,7^0
über , 5 " ft öö'/.^ kr s u r r c n l ; l<) für die M^ir'la
Schwclz. verwitwete WaNand, ter Schuldbrief rom
,6. Jun i l79>übcr ,600 fl. D . W . ; ! für die M a -
liaScdwclz. vctwitlrct gewesene WaNand, lcr Ohe«
und lücksichtlich Uebcrgabs. Contract vom l6 . März
»792, wcgcn ihres Zublingens pr. 2000 ft D. W . ,
dann wegen des lebenslänglichen Unlelhalies ihres
Ehemannes Blos Schwclz,une lveqcll tcr für des.
sell Kinder erster Ehe, Mart in und Agnes Schwel;,
bedungene Abfertigung5 ft., zusammen mit »o ft.
L. W - , und m) für die Maria Hauplmann i?ic
Schuldobligallon rom ,7. M a i 1Ü«3 übcr 4oo ft.
D . W- und 6"/u Interessen, intabulirt clfcheinl,
bei diefem Gerichte eingebracht, rvolüber cie Ber»
handlungstags^tzung auf den 2,Oclodcr »840 Vor-
mittag um 9 Uhr anberaumt worden lst.

Da der Aufenthalt der Geklagten diesem G o
richte nicht bekannt ist,, und da dieselben vielleicht
aus ten k. k. Erblanden abwesend sino, so hat
man zu ihrer Vertheidigung und aus,hre Gefahr
und Unkosten den Herrn Augustm Qneiser vcn
Krailiburg zum iZurcuor 26 a^lunl bcsicllt, mit wel.
chem diese Rechtssache nach der für die t. l'. Erblan,
de bcstehendenGellchtsordnung ausgeführt ullo ent»
schieden wird.

Die Geklagten werden hiervon zu dem Ende
in dieKenntnihgeschl, damit sie allenfalls zu rcä lcr
Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen 5cm bestimm,
ten Vertreter ihre Rechlsbchctte an ^ie H^ id ge-
ben, oder sich einen andern Sachwalter bcstcNcn,
denselben diesem Gerichte namhaft machen, und
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege einschreiten-,
insbesondere da sie sich die aus ihrer VersäumnH
entstehenden Folgen selbst beizumesscn haben würden.

K. K. Bezirksgericht Mchclstctttn zu Klainburg
am iL . März 164a.
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U Z . ,029. (2) N l . 2779.
U E d i c t .
M Von dem velcinten k. k. Bezirkögerichte M i .

ckelsteilen zu Kraindurg wi ld den abwesenden und
unbekannt wo befindlichen Lucia und Jacob Ko»
tea, Ursula Kedra. Aohreas Sclnssrer, Jacob
Komischen scchö Pupi l len, Ursula Icnko, Mar ia
Ienko, Johann Nep. Ianeschitsch und Theresia
Goycl, und deren gleichfalls unbekannten Rccdlä-
nochfclqeln mitlelst gegenwärtigen Goictes erin«
ner l : Es hade Franz Psgatschmg von Krainburg
gegen dieselben die Klage auf Verjährt' und Or»
oschcnerklälunH nachstehender, auf seinem Hause

in Krainbulg in der Savevorstadt, Sonsc. Nr.
2o alt, 26 neu, sammt dazu gehörigen /̂g Pir«
kachantheil haftenden Satzposten, wovon 2) lur
die Geschwister Lucia und Jacob Kobra der Re«
vers«, Schulo» und Sahbries vom 3c». Apri l 1777,
wegen 699 ft. 452/4 kr. D. W- t d) für die U,-
sula Kot ra , gcborne Rohmann, der Heirathg«
Contract tj<!<». Zo. Jänner »777, wegen y5 l f l .
L. W . ; c) für AnoreaS Scdifferer die Schüldobli'
gation <̂ <lc>. 27. August 1795, wegen 40c» ft. L.
W . ; ll) für die Iaccd Kodrischen sechs PupiNen.
dcr Vergleich voin -/.Hornung »797, wegen 600 ft.
L W . ; «) für die Ulsula Ko t ra , verehelichte
Iellko, ocr Hcl>atdr5enrlig vom 9. Hornung »79^
wegen >3oc> ft. L. W > : für tie'Jacob Kodrischen
s.ä,K PuplNcn aber, »rcgcn ihrer obgcdachtcn va»
tclllche,, Oldschaft pr. liou ft. 8. W . nebst Na .
l u l l t e n , dann wego, î cren Erziehung und Ve»>
sorgung; s) für tic Mar ia Iei^ko, gcborneöogor,
dcr Hcisathsrc-ttraq 00m '«.August ,795), wegen
6'''.) , l . L-W. uiii) Natural ien; 3) für dcnIohann
Ncp. Zaocschilsch, dcr gerichtliche Vergleich vom
2i>. M a i lüon. N)cgc»l ,ao st L . W , Ut,d l») für
die Gerlraud oder Thcrcsla Goyel, dic SchuIoobli«
goticn rom 6. September ,Lu(i, wegen »00 ft.
L, W . inlübulin crscheint, bci diesem Gerichte
eingebracht, worüdcr tie Verdantlungölagsahung
auf den 5c> September '64" , Bormiltagö um g
Uvt anberaumt worden »st.

2 a dcr Aufenthalt tcr Geklagten diesem Ge«
richte nicht bil<nüU ist, ui:d da dieselben vielleicht
ous den t. k. Orblandeu adlvcseno slnd, so hat
ticscö Gcrichl zu ihrer Vertheidigung und auf
idle Gefahr und Unkosten den Herrn Augustin
Querer in Krai^burg zuin Iurator iicl ac^tuln be,
stellt, mit welckcin di.'sc Rechtssache nach der für
tlc k- k. Grblanse bestehenden Gerichtsordnung
a;iZ^csührt und cntschiccen werden wi ld.

D»? Octlagtcn werden hievon zu dem Ende
i>: tic b'e.'!»t»>ß gefegt, dannt sle allcnsaNS zu
»echter Zeit seilst erscheine», oder inzwischen dem
bcstimwlcn ^cilrcce, ihre Rechtädchclfe an die
Hand gcbc„, odcr sick eincn andern Sachwalter
bestellen, diesem Gerichte namhaft machen, und
überhaupt im oldüunas'naszigen Wege einschreiten,
mödesondcre, d<i s,.' sich die aus idrcr Versäum«
r iß eiilstchcnden F^Igcn selbst bcizumessen haben
würden.

K. ss. Bezirksgericht Michclsicttet, zu Kram«
durg ain »2. December >L5g.

3. ,o2o. (3) V
K u n d m a c h u n g . «

Die Adminlstration her mn der ersten «
österrelchischen Oparcasse vereinigten allgemei- «
lien Versorgung^ - Anstalt macht mit Bezug auf
d«e Kundmachung vem 6. I u i u zg^ß bekannt,
daß dle Einlagen in die Jahres »Gesellschaft
!6/,0 et>en so, w>e ln den frühern Jahren, ohne
Entrichtung emer Gebühr nur noch biS zum
lctzten I u l , 18^0 gemacht werden sönnm.

Nach blesem Termine sind von jeder Em«
läge ln den Monaten August und September
,5 Kreuzer, und m den Monaten Octcbtr
und November Za Kreuzer als Einschreibgebühr
zu entrichten.

W>en den 16 Juni ,640,

Z. '053. l2)

Wohnung zu vergeben.
^n dem Hause Nr . 2^3, im ersten

Stock, ist ein bequemes, trockenes
Quartier von 3 Zimmern, , Küche
und i geräumigen Keller zu Michaeli
d. I . zu vermiethen. Das Nähere
erfahrt man daselbst im zweiten Stock-
werke.

Der Gefertigte macht die eraebenste
Anzeige, daß er fortwahrend in der Schisch-
ka (beim Gastwirth Laurus) ein ziemlich
bedeutendes Neinlager halt, meist von den
Jahrgängen ,65/,, ,656 k igZy besiehend.
Für die Echtheit der Weine wird gebürgt.

Auch ist der Gefertigte mit verschie-
denen Desert-Weinen, von vorzüglicher
Güte und übrigen Specerei- und Material»
Waren zu den billigsten Preisen , bestens
versehen, und empfiehlt sich zur geneigten
Abnahme. .

I o f . C a r l G ö d l ,
am alten Markc Nr. 167, im vorc

- mals Zcbul'sch.'n, nun Ios. Weber'.
schen Hause.

Be> V g n a j G d l e n v A l e i n m a Z r .
B u ^ h a n d l e e ,n Lalbach, «st ^»orsäthig:

Hauber, M. , vollständiges katholisches Ge«
betbuä). Neueste, durchaus verbesserte, mit allen
in den k. t. österieichische" Staaten emgeführten
Kilcdengcbeten und Gesängen verlnehrte, mit 5
Kupfcrn verschönerte, in reinem, leicht lesbarem
Drulke, auf gutem Papier abgedruckte Auflage,
(53 Vogen — 6oä Seiten), geheftet 54 kr.
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Mit Allerhöchster Bewilligung.
Gioße Lotterie bei Hammer K Ka r i s , k. k. priv, Großhändler in Wien,

bestehend aus I ^ O O O T r e f f e r n ,
w o v o n F . 3 ^ 9 9 O ganz in barem Gelde.

Der «sie Haupttreffer besieht in der prächtigen und einträglichen

Herrschaft S t . CWoph,
in Niederösterreich, mit großem sehr werthvollem Grundbesitz an Aeckern,

Wiesen, Waldungen und 3 Rusticalhofen,
dann der

drei schönen Häuser N r . «4, «5 und es,
nebst Garten in Döbling,

wofür eine Ablösungs-Summe

von Gulden H ^ f f ^ f f . ^ I ^ ) ^ I Wien.Währ.

in barem Gelde gebothen wird.
Weiters enthält diese ausgezeichnete Lotterie noch mehrere sehr namhafte Treffer lautPlan
von fi. 50,000.20,000, 20,000, 15,000, 12,000, 10,000, 8000, 6000, 5000,

437Z, W00. 3500, 250N, 2000,
und viele zu 500, 200, 200, 150, 100 W. W .

Zum ersten Male ist es der F a l l , daß

404 Stücke fürstl. Esterhazy'sche Obligations-Lose
seiner im Jahre ,636 gemachten Anleihe von

Gulden Hieben Millionen C. M.
' belgegeben wurden ,

d a h e r m a n be i d ieser L o t t e r i e a u ß e r d e r s e h r n a m h a f t e n S u m m e

von Gulden ^ ^ ^ / 6 ^ ^ ^ ' ^ " ' ^ " ^ '

welche sie selbst enthalt,

i n d e n 5 7 f ü r s t l i c h E s i e r h a z y ' s c h e n Z i e h u n g e n n o c h v i e l e s e h r b e d e u t e n d e
T r e f f e r g e w i n n e n k a n n .



rothen Gratis-Gewinnst-Actien
dieser großen Lotterie, haben a u ß e r d e m , daß sie für sich allein laut Spielplan

Gulden ZOO.OOO W. W.
g e w i n n e n , d e n g a n z b e s o n d e r n V o r t h e i l , daß der

1. RufderGratis-Act. inden Mal gewinnen MUß» der
2. Ruf MUß 50, — der 3. Ruf 40, — der 4. Ruf 30, — der, .
5> Ruf lM l j j 25, — der 6. Ruf 20, — der 7. Ruf 15, — der
8. Ruf muss 13, — der 9. Ruf 11, — und der 10. Ruf muss mindestens 10 Treffer?
machen, daher diese Gratis-Gewinnst-Actien, außer den namhaften Treffern der.Lotterie S t .
Chr is toph, in den fürstlich Esterhazy'schen Ziehungen sehr grosse KulMNbN gewinnen-
können. ' '

Die Actie kostet 5 ft. Conventions-Münze.
Der Abnehmer von 5 gewöhnlichen Actien erhält eine jener besonders werth-

vollen Gratis-Gewinnst-Actien unentgeltlich.
D l / Actien sind in Laibach zu haben bei'm Handelsmanne

3ah. Ov. NNlutscher.
Um Fünf Gulden ÜL Kreuzer Conv. Münze

d i e

Original - Auflage
v o n

chenschel's Französisch-Deutschen und Deutsch-Fran-
zösischem Wörterbuche.

In 0« Ilgnaz Sdlen v. Nleinmayr'schln Buchhandlung in Laibach ist zu haben:

• D I C T I O N N A I R E
des langues Erancaise et Allemande,

par Henschel.
E n d e u x v o l u m e s .

Tome I. Le Frangais explique par l'AHemand.
Tome II. L'Allemand expliquö par 1« Fran^ais.

Paris und Wien. Groß - Lexicon - Format.
Preis : 5 fl. 48 kr., cart. 6 fi. »0 kr. Conv. Müme.

Der neuerdings erschlenene erste Band eines Abdrucks obigen Wörterbuches veran-
laßt die auf Velinpapier sehr schön und correct gedruckte, schon jetzt ganz complette

P a r i s e r O r i g i n a l - A u f l a g e ,
für deren ausgezeiHnete Correctheit, im französischen als deutschen Theile, die Zu-
friedenheit aller Käufer und der fortdauernde außerordentlich gute Absatz das glän-

zendste Zeugniß ablegt, um obigen äußerst billigen Preis abzulassen.



An!)mm Mp Im^a^evSeituna.
CHttreid Durchschnitts'Vreise

in Laiback am >». Jul i »840.
Mark tp re ise .

Eiu Wien. Mcyen Weiycn . . — fi. — kr.
«» — Kuturutz . >— » — »
«. — Halbfrucht . — , — ,

— — Korn . . . 2 « 2? '/4 »
— - - Geiste. . . — . ^ »
^- — Hirse . . . 2 « 59 V. .
« .̂ — Heiden . . » » »lj /4 »
— — Hafer . . . » — »

A A. Nottozievungrn.
I n W l t l i am 3. I u l l i8 /»o:

73. 17. 66. 3o. 10.
D i t näch^e Z l ihung »v»ld am i 6 . vjUN

tz » > h i ^ l AnHtkommtnen un d A b g » r« i st« ».
D , n to. J u l i ,350.

Hr. ^r.niz Weiser. Assessor, von Kr«jin« «ach
2^ich. — S, , Erc«U,Nj HcrrObelstiHgelMtistel Elnst
Giaf v, HojoS Sp'itzenstein, von Wien nach Tliest. —
H l SlpP v. Seppnidurg. k. k. Obristlieutenant in der
Arml t , n̂ ch Töplitz, — Hr. v. Verger, k. k. Haupt«
mann^Auditor, „ach Grälj — Hr. Khek V Schwarz-
d«ch. t. k. Odristwachtmlistcr. von Ad»lsb<»g. — V«r
Viccinaldi, k. k. iiiclttcnant, von Cremon«.

Den l l . Hr. Nilt,r v. Vosizio. k k. GAbernlal.
Conc^pist, mit Gemahlinn. von Görz »,«ch Roh!tsch.

Hr. Ios. Vittori, Gutsbesitzer, mil F«milie, nach
Tli,st.'— Hr. Friedrich Christian, R»nti,r, von Grätz
„ach Triest. - ^ Hr. Freiherr v. Forgalsch, k. k. Eri-
minal-Actuar, von Gräh nach Tritst. — Hr. Johann
tzchuricht, Handelsmann, von Wien nach Trieft.

Den 12. Hr. JosephLa^rus, Handelsmann, mit
Frau. von Tlicst nach Nohitsch,

D<n 12. Hr. v Venihky. Privater» V«n Triest
nach Wien. — Hr. Frisch«nschlag«r, k. k. Vderlieute.
nant, nach Padua.

Z . 106a. ( ' )

I m Hause N r . i ^ , Capuziner-
Vorstadt, ist das zu ebener Erde,
gegenwärtig vom Handschuhmacher-
Meister bewohnte Quartler, zu M i -
chaeli l34o zu vernuethen. Alle jene,
welche dajeldst einzuziehen wünschen,
werden höflichst ersucht, sich beim
Hauseigenthümer im iten Stock da-
selbst zu verständigen, indem auch das
Locale nach dem Wunsche hergestellt
werden könnte.

I n der Kreisstadt Cill i liegen bei
45 Start in reine, durchaus echte,
unvermischte ,35äer Weine von den
besten Pettauer - und Gonowitzcr
Gebirgen in großen Gebinden zum
Verkaufe bereit. Anfragen sind cm
den Eigenthümer, FranzKav. Maurer
in Ci l l i , zu stellen.

Z. ,o5,. (,)
Wein-Licitation.

Bei dem Gute ^)railach, im Be-
zirke Neudegg, nächst S t . Ruprecht,
w,rden am 28. I u l l l. I . , 5c>o österr.
Eimer Wein vom Jahre i83ä, und
looc, österr. Eimer Wein von den
Jahren <836, 1237, 1333 und löZy,
fasserweise von 26 bis «oo Eimer im
Versteigerungswege gegen bare Be-
zahlung verkauft, wozu Kaufslustige
freundschaftlichst eingeladen werden.

Gut Grailach am 7. Ju l i i94o.

Z. 1059. (!) ^
Kundmachung.

Das Hochwüldigste fücstblschöstlche Con-
fissorium hat für den dießjährigen zweiten Se«
mtfier die Prüfu^gslage an der von der t. k.
hohen Landeeflclle sanctlcnirtcn, und mit De«
cret der hoh^n f. k. Studien - Hofcomm>ff»on
ääo. 16. FeblUar ,63g besiäligten kaufman«
lnschen Lehranstalt, in folgender Ordnung f«st«
gcsltzt:

Den 25. Ju l i für die Zöglinge des wo«
chcnlllchcn Unternchlei; den 2^. Jul i für die
Zöglmge der dre» »blhcilungcn aus d«m Han«
d-lsssande, jeden Tag von 9 bis »2 und von
3 t>is 6 Uhr; den 27. Iul» von 3 dis 6 Uhr
mlt jenen Zöglingen aus drm Handelestande/
d,e sich der Gcneral «P lü f« , ^ unterzlehen.
Die Prüfungs-Gegenstande sind:

D«e Nclig".mslchre, Ha»idclswlsscnsckaft,
HHndelvgcogravhie und G.schichte, einfache
und doppelt italienische Buchführung, Waren»
kund«, das Melkantllrcchnen, Handels.- und
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Wechselrecht, der kaufmännische Geschäft?«
und Correspondenzssyl, di< italieiusche, fran-
zösische und englische Sprache.

ialbach am ,o. Iu l l 16^0.
Zlacov ^sran? Mahr ,

Vorsteher.

Z. i o 6 i . (1)
B e k a n n t m a c h u n g .

I n der Kreisstadt Neustadt! mUntcrkcam
wird durch das Ableben des Schnudmclstns
Johann Welischnsch die Schmidwerkstatte und
Wohnung auf mehrere Jahre m Piicht über«
lassen; den Pachllustlgen wird das ganze
Schmldewerkzeug »ns Eigenthum rî ch dem
Werthe gegen bare Bezahlung gegeben; so
auch muß er sich mit dem Vermögen, wie auch
mit Zeugnissen seiner Fähigkeit und Moral i tät,
von seiner Behörde ausweisen. Weiteres haben
sich Pachtlustige dulch frankitte Briefe an Unter-
fertigte zu wenden.

Neustadtl den iQ. Ju l i 1840

Hlranzisea VWeltschitsch,
dürgl. SchlNldmclsiels'Wllwc.

vermischte Verlautbarungen.
Z . ,o5o. (») Nr . 49I .

E d i c t .
Bon dem k. t Bezirksgerichte Auersperg wild

hiemit bekannt gemacht: ES sey über Anlangen des
Mathias Prasnig von Hofslern, in tle öffentliche
Feilbietung deSinFolgeEhcvertragesvom 2^ Jan.
ncl 1806 ,u Gunsten des Johann Wambilsch auf
der, der löblichen Herrschaft Zobclsberg, Reclf. Nr.
69, dienstbare Hübe des Anton Wambitsch vorge.
merkten älterlichen Grblhcil» pr. 25a ft B- Z. oder
156 ft. 43^4 kr. M . M - , rvegen aus dem wirth.
schastsämttlchcn Vergleiche vom 8. M a i 1UO9 schul«
digen t4 fi. ^ kr. c. s, l-.. gewilligt, und hiezu drei
Termine, nämlich auf den 5. August, 5. September
und ,. October 0. I . , jedesmal Früh ran <. biä »2
I lhr vor diesem Amte mit ocm Bclsayc bestimmt
word«»,, oah dieseErbschaflsfolderung dci cer ersten
und zweiten Feilbietung nickt uulcr tc,n Bctrage.
dci ter dritten aber auch mucr dem Nennlvcrthe
loegcscblagen wild.

Wozu die lZsstehungslustigcn zu tlscheinen hie«
mit eingeladen werten , wo sie an ren bestimmten
Tagen die KaufHdedmgnissc einsehen konncl,.

K. K. Bezirksgericht Auelsperg am 20. Jun i
»840. .^^___
Z . »o55. (.) Nr . »26.

V e r l a u t b a r u n g .
Bei dem Vctwaltungsamte der hochfülstlich

6a r l Wilhelm von Aucrsxcla'schcn Herrschet Pol»
land in Unterklain werden am 5. August lU4a,
Vormittags <) Uhr und nolhigenfallö auch Nach«
nii ' tags, die'zu dieser Hemchaft gehörigen Wein '
zehenle und Zinörveilie, und^war-.

») Der Weinzehent im Weingebirge Maierle
und Strohenderg, dann dlr Meinz«hent und Zins«

wein in den Ortschaften Iellscheunig, Döblitsch/
Gritscb und Wüstlltz.

b) del Weinzchent im Gebirge Tan,berg, und
dtsZinswcin und Weinzehent von den Ollschaften
Tanzbclg. Niireih, Allsuckcr uno Hrast.

c) Der Weinzehent vom Gebirge Schöpfenlaa
und IaNovay.

ll) Der Weinzehent von den Gebirgen Radenze
und Delschen, oann Ugraja und Thal l . Lanischze
lnit Winkel und Gerdenschlag, Tscböplach uno P j .
den, und endlich von Oberbcrg und Stcrmah, auf
drei oder sechs Jahre, mit dem Jahre itt^o angefar».
gen, durch öffentliche Versteigerung im Amlülocale
zu PöNand verpachtet.

Wo^u die Pochtlustigcn mit dem Beisaye ein.
geladen weldcn, daß sic die Pachtbcdingmfsetäglich
in den gewöhnlichen Amtsstunden bicramlä enisehen
tonnen.

Scdlüßlich werden die Zehentholden aufgefo?«
dert, ihr gesetzliches Einstantsrecht entweder gleich
bei der Licitation, oder iinierhalb des gesetzlichen
Praclusivterinins von 6 Tagen, um so gewisser qcl>
tend zu machen, als späterhin darauf keine Rücksicht
mehr genommen, sondern die Pachtüberlassung teH
Weinzehents und Zingweins an den bei der Lici«
talion verbliebenen Mcistblcter eingeleitet roerden
wiro.

Verwaltungsamt der hockfiirsilich AuelsperH'«
schen Herrschaft PöNano am 7. Ju l i ,640.

Z. »04,. t>) N ^ L 9 ^ .
E d i c t .

Bon dem Bezirksgerichte der Staalsherrschast
Sitticd wird den unbekannt wo befindlichen Mar ia
KasteNiz'schcn Pupillen, oder ihren alifä'Nigcn eben-
falls unbekannten Erben mittelst gegenwärtigen
Goictts erinnert: Eä hal'e rridcr sie Joscpb Kle«
mentschitsch von Dob. tie Klage aufBerjahrt. und
Erloschenelklärung der laut Schuldscheines«lllo, i 3 .
Apri l >8c>6. auf seiner inDob liegenden, terStaats»
Herrschaft Sittich «n!̂  Urb. Nr. Lü ' / , dienstbaren
Hubc intabulirlen Forderung pr. /̂ o ft. eingebracht
und um richterliche Hilfe gebeten, worüber dicTag«
sahung vor diesem Gerichte zur Verhandlung auf
ocn 2o. September l. I . , Früh um 9 Uhr anbc«
»aumt worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten tiefem
Gerichte unbekannt ist, und weil sie vicNeicht aus
den k. k. lZrblanden abwesend sind, so hat man zu
ihrer Veltheidigung und auf ihre Gefahr und Ko-
sten den Anton Rei^erch von Sittich als Curator
bcsieNt, mit »relcdcin die angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt
uno entschieden werden wird.

Die Geklagten werden dessen zu dcm Ende er.
innert, damit sie allenfalls zu recbier Zcit selbst er«
scheinen, oder inzwischen dem bestimmten Vertreter
ihre Rcchtsbehelfe an die Hand zu geben, oder auch
sich selbst einen andern Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft zu machen, und über«
Haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege ein«
zuschreiten wisien mögen, insbesondere, da sie sich
die aus ihrer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

Bezirksgericht Staatsherrschaft Sittich ten 25.
Jun i lL4o.


